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Herren Kreisliga Gr.1

TSG Wixhausen 1882 : SV St. Stephan 1953 Griesheim III 
Freitag, 19.11.2021, 20:30 Uhr

Nothnagel in Gala-Form

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 34:28 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SV St. Stephan 1953 Griesheim III ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr.1 gegen
die TSG Wixhausen 1882. 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Fischer /
Jendrossek den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Gäste profitierten auch davon,
dass die Heimmannschaft in ihrem 5. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Jöst / Krusche bekamen es im ersten Spiel mit Eufinger /
Lim zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jöst / Krusche am Ende mit 3:2
ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Unglücklich waren Sickmann / Rziha
anschließend in der Begegnung gegen Fischer / Jendrossek, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt
war. Nur einen Satzerfolg verbuchten Joussen / Böge bei ihrer Pleite gegen Nothnagel / Susan.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Erik
Fischer wurden danach Frank Jöst unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Dietmar Sickmann
überzeugte in der Begegnung gegen Nathan Eufinger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Da gab
es nichts zu rütteln. Beim Spielstand von 2:3ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Ein Satz reichte nicht, weshalb Andre Joussen das Match gegen Frank Nothnagel
letztlich mit 1:3 verlor. Nur einen Satz verlor jedoch Herbert Krusche bei seinem Sieg gegen Michael
Jendrossek und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:1-Sieg von Timo Rziha gegen Kee Chuan Lim
ging nur Satz 1 verloren. Ohne Satzgewinn für Rainer Böge verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Albert Susan. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte wenig später Frank Jöst das Match gegen Nathan
Eufinger und gewann 3:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Dietmar Sickmann seinem Gegner Erik
Fischer beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Andre Joussen das Spiel gegen Michael
Jendrossek noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 11:13, 7:11, 8:11. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Herbert
Krusche das Spiel gegen Frank Nothnagel noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 4:11, 7:11, 1:11.
11:8, 11:5, 9:11, 14:16, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Timo Rziha und Albert Susan
den letzten Ballwechsel spielten. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Rziha mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Ohne Satzgewinn für
Rainer Böge verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kee Chuan Lim. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Einen Zähler für die Gäste mussten Jöst / Krusche nachfolgend bei der 1:3-
Niederlage gegen Fischer / Jendrossek hinnehmen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV St.
Stephan 1953 Griesheim III war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG Wixhausen 1882 am 27.11.2021 gegen den TV
1893 Seeheim II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 25.11.2021 gegen den TV 1898
Alsbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Wixhausen 1882

Doppel: Jöst / Krusche 1:1, Sickmann / Rziha 0:1, Joussen / Böge 0:1 
Einzel: F. Jöst 1:1, D. Sickmann 2:0, A. Joussen 0:2, H. Krusche 1:1, T. Rziha 2:0, R. Böge 0:2 

 SV St. Stephan 1953 Griesheim III
Doppel: Fischer / Jendrossek 2:0, Eufinger / Lim 0:1, Nothnagel / Susan 1:0 
Einzel: N. Eufinger 0:2, E. Fischer 1:1, M. Jendrossek 1:1, F. Nothnagel 2:0, A. Susan 1:1, K. Lim 1:
1


